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Aufnahmeantrag für freiwillige Mitglieder 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Landesverband Tirol | Bezirksstelle Reutte 
 

PERSÖNLICHE DATEN 

Eintrittsdatum: 

Nachname: 

Vorname: Titel: 

Geburtsdatum: Geburtsort: 

SVNR:  

Adresse: 

PLZ: Ort: 

Telefonnummer: 

Mailadresse: 

 
  

ICH TRETE BEI ALS: 

o Mitglied in der Hauptdienststelle  

o Mitglied in der Nebendienststelle 

MEIN EINSATZBEREICH: 

o Rettungs- und Krankentransport:  

o Gesundheits- und Soziale Dienste:  

o Großunfall- und Katastrophenhilfe:  

o Verein: 

o Aus-, Fort- und Weiterbildung: 
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NÄCHSTE ANGEHÖRIGE (NOTFALLKONTAKT) 

Name: 

Kontaktdaten: 

BERUF UND SCHULBILDUNG 

Höchster Abschluss: 

Beruf: 

EDV-KENNTNISSE 

o 
Textverarbeitung  
(z.B. MS-Word)           

o ein wenig   o durchschnittlich o sehr gut 

o 
Tabellenkalkulation  
(z.B. MS-Excel)         

o ein wenig   o durchschnittlich o sehr gut 

o 
Datenbank  
(z.B. MS-Access)                    

o ein wenig   o durchschnittlich o sehr gut 

  o ein wenig   o durchschnittlich o sehr gut 

FREMDSPRACHENKENNTNISSE  

Muttersprache:       

 o ein wenig   o durchschnittlich o sehr gut 

 o ein wenig   o durchschnittlich o sehr gut 

BEREITS ABSOVLIERTE AUSBILDUNGEN IM ROTEN KREUZ 

  Datum:  

  Datum:  

MITGLIED IN ANDEREN HILFSORGANISATIONEN 

    

    

FÜHRERSCHEIN (KOPIE beilegen) 

Führerscheinklasse: 

Ausstellungsdatum: 
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Beitrittserklärung für freiwillige Mitglieder 
Ich möchte bei der Bezirksstelle Reutte des Roten Kreuzes Tirol freiwillig mitarbeiten und verpflichte 
mich, nach den Grundsätzen des Roten Kreuzes zu handeln: 

§ Menschlichkeit 
§ Unparteilichkeit 
§ Neutralität 
§ Unabhängigkeit 

§ Freiwilligkeit 
§ Einheit  
§ Universalität 

 

Ich erkenne die Statuten der Bezirksstelle Reutte und deren organisatorischen Aufbau an und werde 
nach bestem Wissen und Gewissen an der Erfüllung aller anfallenden Aufgaben mitarbeiten, um die 
Ziele des Roten Kreuzes zu erreichen.  
 

Als ausübendes Mitglied der Bezirksstelle Reutte werde ich alle notwendigen Aus- und Fortbildungs-
veranstaltungen besuchen und die notwendigen Prüfungen ablegen, um die im Rahmen meines Einsat-
zes als Rotkreuz-MitarbeiterIn mir anvertrauten Menschen bestmöglich und unser Qualitätsverpflich-
tung entsprechend, zu betreuen. 

 
Eine Änderung meiner Adresse oder meiner Erreichbarkeiten gebe ich unverzüglich bekannt. 
 

Beitrittsbedingungen 
Das Rote Kreuz gilt als vertrauenswürdig – das ist die Grundvoraussetzung um umfassend Hilfe leisten 
zu können. Verschwiegenheit über alle Vorgänge im Dienst / Einsatz, auch gegenüber den eigenen An-

gehörigen oder anderen Hilfsorganisationen ist Pflicht. Ich bestätige, über die Verschwiegenheits-
pflicht aufgeklärt worden zu sein und mich an diese zu halten. 
 
Um meinen Pflichten als Mitglied nachkommen zu können, verpflichte ich mich: 

§ Zur Einhaltung der Dienstvorschriften 
§ Zur regelmäßigen, aktiven Mitarbeit im Roten Kreuz 
§ Zu regelmäßigem Besuch der Informationsveranstaltungen 
§ Zu Fortbildungen laut gesetzlichen und/oder internen Richtlinien 

§ Über die verlautbarten Informationen regelmäßig zu informieren 
 
Weiters wurde ich auf die tätigkeitsspezifischen Dienstverpflichtungen hingewiesen und erkläre mich 
mit den Beitrittsbedingungen einverstanden. 
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Rückgabeverpflichtung 
Beim Tragen der Dienstkleidung repräsentiere ich das Rote Kreuz nach außen und verhalte mich im 
Einklang mit den Rotekreuz-Grundsätzen und Vorschriften. Ich trage meine Dienstkleidung entspre-

chend der Dienstordnung des Österreichischen Roten Kreuzes. Ich verpflichte mich mit allen Gegen-
ständen sorgsam umzugehen und nach dem Austritt aus dem Roten Kreuz gereinigt zu retournieren. 
 
Eidesstattliche Erklärung 
Ich erkläre an Eides Statt, dass weder ein gerichtliches Strafverfahren gegen mich anhängig ist noch, 
dass ich in einem solchen Verfahren – zum Beispiel wegen eines Deliktes nach dem Strafgesetzbuch, 

Suchtgiftgesetz, Lebensmittelgesetz, Verbotsgesetz oder einem anderen Strafgesetz – im In- oder 
Ausland rechtskräftig verurteilt worden bin. 
Ich verpflichte mich weiters, meine Dienststelle von der Einleitung eines derartigen Verfahrens gegen 
mich umgehend zu verständigen. 

 

Anweisungen der Dienstführung/Einsatzleitung und des Einsatzpersonals  
Ich verpflichte mich des Weiteren, allen Anweisungen der Dienstführung/Einsatzleitung und des mir 
überstellten Einsatzpersonals, dem ich zugeteilt bin, unverzüglich Folge zu leisten.  
 

Verschwiegenheitspflicht 
Über alle Wahrnehmungen und Vorkommnisse während des Diensts werde ich Verschwiegenheit ent-
sprechend §6 SanG und §121 StGB bewahren. Dies gilt auch nach Beendigung meiner Aktivitäten im 
Roten Kreuz.  
 

Verwendung eines Rotkreuz-Fahrzeuges 
§ Sofern keine aufrechte Lenkerberechtigung vorhanden ist, darf kein Firmenfahrzeug benutzt 

oder bewegt werden.  
§ Der Entzug des Führerscheins ist dem unmittelbaren Vorgesetzen unverzüglich zu melden. 
§ Sollte ein Rotkreuz-Fahrzeug ohne aufrechte Lenkerberechtigung verwendet oder bewegt 

werden, muss mit einem Regress der Versicherung oder unter Umständen einer Schad- oder 
Klagloshaltung durch das Rote Kreuz gerechnet werden. 

 

Rotkreuz-Social-Media-Policy 

Ich nehme die Rotkreuz-Social-Media-Policy zur Kenntnis und verpflichte mich diese stets einzuhalten. 
Link: https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/PDF/Vorschriften_und_Richtlinien/Social-
Media-Policy-OERK.pdf 
 

 
 
Datum:     Unterschrift: 
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Benötigte Unterlagen 

Folgende Unterlagen benötigen wir um deinen Personalakt zu vervollständigen: 
§ Portraitfoto (digital) 
§ Leumundszeugnis (nicht älter als drei Monate)  
 
§ Bei einer freiwilligen Mitarbeit im Rettungsdienst à zur Überprüfung der in § 27 im Sanitäter-

gesetz geforderten Zulassungsbedingungen: 
o Ärztliche Bestätigung der Eignung  
o Nachweis über die Absolvierung der Schulpflicht 
o Nachweis über körperliche Eignung à Eignungstest an der Bezirksstelle 

 
Datenschutzhinweis 
Als Verantwortlicher im Sinne der EU-Datenschutz-Grundverordnung (kurz DSGVO) stellen wir sicher, 
dass Verarbeitungstätigkeiten deiner personenbezogenen Daten nur für legitime Zwecke, auf Basis ei-
ner Rechtsgrundlage, im nötigen Umfang und für die erforderliche Dauer durchgeführt werden. Infor-
mationen zum Datenschutz im Roten Kreuz Tirol erhältst du über die Internetseite https://www.rotes-

kreuz.at/tirol/service/datenschutz/, über welche du auch zu der Datenschutz-Informationsplattform 
gelangst. Dort erhältst du Details zu den von uns durchgeführten Verarbeitungstätigkeiten personen-
bezogener Daten. 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die Informationen zum Datenschutz gelesen, verstan-
den und zur Kenntnis genommen habe. 
 
 

Datum:     Unterschrift: 

 

 
Anmerkungen: 
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Bei einer freiwilligen Mitarbeit im Rettungsdienst 
Bestätigung: 
 

Durch meine Unterschrift bestätige ich (wahrheitsgetreu): 
 Mein Freisein von: 

§ infektiösen oder psychiatrischen Erkrankungen  
§ Süchten (Alkohol, Drogen, Psychopharmaka, o. ä.) 

• Die bedeutet, dass ich keine Medikamente oder andere Substanzen einnehme, die meine Ge-
schäfts- bzw. Verkehrstauglichkeit beeinträchtigen. 

§ vorhersehbaren plötzlichen Bewusstseinsstörungen (z.B. Epilepsie) 
 

Ich bin an Diabetes mellitus erkrankt:     o   ja    o   nein        (zutreffendes bitte ankreuzen =  X) 
 
Nur bei Vorliegen von Diabetes mellitus, bestätige ich durch meine Unterschrift: 
o dass in den letzten 12 Monaten keine Hypoglykämie aufgetreten ist, die eine Hilfe durch eine an-

dere Person erforderlich machte (schwere Hypoglykämie); 
o dass ich eine angemessene Überwachung der Krankheit durch regelmäßige Blutzuckertests 

durchführe - täglich  
o dass ich die verbundenen Risiken einer Hypoglykämie kenne und verstehe 

 
Weiters übermittle ich bei vorhandenen Impfungen eine entsprechende Bestätigung - inkl. voraussicht-
licher Dauer des Impfschutzes. Dies betrifft insbesondere Impfungen gegen Tetanus, Hepatitis A und 
Hepatitis B.  

 
Datum:     Unterschrift: 

 

 

Harmonisierung des Stichtages lt. SanG (Tätigkeitsberechtigung RS) 
Im Zuge der Festlegung des Stichtages (lt. SanG) wird bei positivem Abschluss der RS-Prüfung der 30.06. 
fixiert. Dies bedeutet im konkreten Fall, dass die Dauer der gültigen Tätigkeitsberechtigung entspre-
chend verkürzt wird - einmalig. Fortan ist die Gültigkeit der Tätigkeitsberechtigung im Rhythmus von 

zwei Jahren zu verlängern (vgl. SanG). Die Harmonisierung des Stichtages begründet sich darin, dass 
die Fälligkeiten der Tätigkeitsberechtigungen (SanG und RD-Tirol) sämtlicher Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter administrierbar bleiben. Durch meine Unterschrift erkläre ich, dass ich mit der einmaligen Ver-
schiebung des Stichtages einverstanden bin. 

 
Datum:     Unterschrift: 
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Nachweis über körperliche Eignung (RS): 
 
Die Überprüfung erfolgte durch den Bezirksausbildungsreferent im Beisein des Bezirksstellenleiters  
oder des Chefarztes im RK-Heim (Reutte). 

 
Zutreffendes ankreuzen: 

o Erfolgreich durchgeführt am: 
o Nicht erfolgreich durchgeführt am: 

 
 

                        (Unterschrift BAR) 
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VERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG 
ZUM DATENSCHUTZ 

 
Ich erhalte für die Durchführung meiner Tätigkeit vollständigen oder teilweisen Zugriff auf folgende elektroni-
sche Dokumentationen: 

• Mitgliederdaten 
• Patientendaten 
• Betriebliche und sonstige Daten (z.B. Emailverkehr) 

 
Hiermit verpflichte ich mich zur Einhaltung des Datenschutzes und der Datensicherheit, unabhängig 
davon, ob es sich um gesetzliche Verpflichtungen oder um betriebliche Anordnungen handelt. 
 
Mir ist bekannt, 

• dass es mir ausdrücklich untersogt ist, unbefugten Personen oder unzuständigen Stellen Daten weiterzu-
geben oder ihnen die Kenntnisnahme zu ermöglichen, sowie Daten zu seinem anderen als dem zum je-
weiligen rechtmäßigen Aufgabenvollzug gehörenden Zweck zu verwenden; 

• dass jegliche Weitergabe von vereinsspezifischen Unterlogen oder Informationen strikt untersogt ist, 
ausgenommen es liegt eine ausdrückliche schriftliche Anordnung meines Arbeitgebers oder dessen Be-
auftragten vor; 

• dass diese Verpflichtung auch noch Beendigung meiner Tätigkeit und/oder nach dem Ausscheiden aus 
dem Verein fortbesteht; 

• dass Verstöße gegen diese Verpflichtung entsprechend den gesetzlichen Regelungen mit Freiheits- oder 
Geldstrafen geahndet werden können bzw. schadenersatzrechtliche und/oder arbeitsrechtliche Folgen 
haben können. 

 
Des Weiteren verpflichte ich mich hiermit zur sorgfältigen Verwahrung und Geheimhaltung mir anvertrauter Be-
nutzerkennwörter, Passwörter und sonstiger Zugangsberechtigungen. 
 
In Ausübung Ihrer beruflichen Tätigkeit erhalten Sie voraussichtlich Kenntnis über personenbezogene Daten so-
wie Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse. Alle diese Informationen sind absolut vertraulich zu behandeln und un-
terliegen den Bestimmungen des österreichischen und europäischen Datenschutzrechts sowie des Wettbewerbs-
rechts. 
 
Diese Datenschutzverpflichtung gilt für den gesamten, in unserer Organisation tätigen Personenkreis (Hauptamt-
liche, Freiwillige, Funktionäre, Zivildienstleistende, Notärzte, Auszubildende und Sonstige). 
 
Um eine optimale Betreuung zu gewährleisten, kann es einem ausgewählten Personenkreis (Vereinsfunktionäre, 
Schulungsverantwortliche, Sachbereichsleiter, Arbeitnehmer/lnnen mit besonderen Projekten) gestattet werden, 
teilweise elektronische Daten auf Speichermedien außerhalb der Betriebseinrichtungen zu nutzen. In diesem Fall 
habe ich die Verpflichtung, dafür Sorge zu tragen, dass diese Daten vor dem Zugriff durch Dritte geschützt wer-
den. Noch Beendigung der Funktion oder des Projektes und bei Austritt aus dem Roten Kreuz Reutte sind diese 
Dokumentationen nachweislich und wirksam von den Speichermedien zu entfernen. Analoge Sicherungskopien 
sind nicht gestattet. 
 
 
 
 
 
 
…………………………………………   …………………………………………   ……………………………………… 

Ort/Datum    NAME     Unterschrift 

 


